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B@kiagü@ anä E@vi■iü■sbgklagte„

Eer 5a ■anaä d83 Eundgasezialgeriahtg äaä auf äie
münälich® V@3hamdlaag vom @@Äpriä ■@8® für Recät

e3kanaüz

Äuf dig Sprangrevisiea éeß Klägéfß wird daß Urteil

dea Sezialgericää3 Eoräaumä vom 299 April ■9?9

aufg%h9b8ü@

Der Rechüasür%iä wird zur ernguten verhanälung und

En■3ch%idumg an @i@5@5 Gericäé zurüskvarwiesene

aaa:ee$
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G r ü a d 8 5

Bis Beteiligten säreiten darüber? ob dem Klägéf für seine

Ehefrau L@iStungen aus d@r knappschafälichen ärankeaversichew

rang zustehen„

Bar Kiäger geäört der knappsabafäiichen Krankenve;3icheruag

an; bei netwendiger staäisnärer Eeäandiung säehä ihm macä

der Satzung der B€klägt■■ Krank€näaaßheha■dlung in einem

Zweibettzimmer zu€ Seine Ehefrau„ die im Jahfe 3977 ein monaäm

liches Einkommea von mehr als 57Ggm» QM hatte$ isä Pflichtm

mitglied der Deutschen £Qgestelitenßärankeükasge {DAK)„ Sie
wurde in der Zeit vem 30% August €??? 318 zua EO„ £ugust 3977

stationä5 behand&ita Die Eeklagüe lehnte mit Begcheid vom
?0„ August €97? den Anärag äes Klägers ab? äen Ünterschiedsw

beärag zwischen dem van äer EÄK getragenen Kosüen und den
üaäsäaäliahen Kosäen für die Behaüdlung in einem Zweibeääw

zimmer zu übernehmen„

widerspruch und Kiage äaäten k&iagn Exfßlg„ ■ag Soziaigericht

(SG) hat ia sei■eß Ürt@il vam 20„ Ä;ril €??? zu? Begrüaäu■g
im wesentlichen ausgefüärä$ äer Kläger habe für s@ine Eäefrau

keinan Ansprucä auf die äöheren Leistuagea äer kaapp5€äaftwk

1ichen Kraakenver&icheruaga weil äie Ehef33u äeß Klägerg einea

eigenen Anspruch auf Krankenhauspflege hab@ und ihr Einkommen

a&ßerdem die in % 205 d€r EeichsversicheTu■g@üfd■ü■g {R?Q)

festg€legte Grenze überschreiäe° Ein Än5@ruch aaf Famiii@n»

krank&ahiife köane auch nichä aus dem Bescälu■ ä@s Bundesw

verfassungsgericht% (B%erfG) v0m 9a J&ni €975 hefgeieitet werden3

wei} dieser Beschluß den % 285 R?0 ia seiaer früheren? abwei»

chenden Eassung betreffe°

Der Kläger hat dieses Urt%il im Einv&rstänänis mit der Be—

klagten mit der — vcm SG zagela$seaen „ SprungreVisia■

angefoshte■„ Er i$€ äer Änsisätö ihm Stehe der Unterachi%d5w
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é@ürag zwischen den voa @@? $äK üäexaomaea&a Kraak%nhausbe»

handlungßka&ten und den äaüsäcälicäen Kasäem fü? die Ü■tér”

bringung in einem Zweibaätziamer zu„ Eis Eänführaag einer

Einkommensgfenze in $ 205 EVO durah dag Krankenversicherungsw

Kasteadämpfu■gsgeseäz „KYKGW v0m 27„ Juni ©??? {BGB} 3 5 3069}

habe fü? Seiästvergicäefäe Eamiließa■gehörige k%ine Änderu&

gebracht„ Eie Einführung äer Einkcmmansgrenze könne nichä
die Fäll% @rgreife■$ in denen naah der Rechtsprechung ä88

BUerf@ äie höheren Leisäungen äer knappschaftiichen Krankenw
versicherung im wege äer Familienkrankenhilfe zu gewähren seiena

Eer Kläger beantragt?

das amgef0chtene Ufä@il aufzuheben und die Beklagüe

&nter Abänäerung des Eescäeides vom €O° Äugußt €???

in der Fassung d85 Wiäerspruchsbescheideg vom
6„ Februar €%78 zu Vqurtgileng an d@n Kläger einen

Eetrag voa &?@36Q BM zu zahlen&

Pie Beklagü@ beaaäragü®

die äevisian des Kiägefs zurückzuweisg■a

Sie hält dag angefochtene Üräeiä fü? ric■tig und die Eevisi0n

äea Klägefß für unbegrüaäet„

EK

318 zuäässig® 3pruagrevi&iom ées Kääger3 führt zur Zarückver»
weisußg des ■@chtsßäreiüg aa d38 SG„ 318 f@3tgegtellä■m Tatm

3ache■ ?8iüä@■ zur abschließenägn Enäacheiduag nicht aus„

Bie Spruagrevisicm is? macä % 363 Abs @ des Sozialgeriahts»

geseäzes (SGG) 5tatthaft$ obweh1 das SG die nacä @ @4& SGG ausm
geschlesßene Berufung nicht ausdrücklich 3ugelassen hat
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„ @ „

(BSG 5028 4509 @ ?6■ NX@ 3%? ?5; aaO % 350 R? % u■é ÜT%831

d€S erkannemden $enat3 vom 5?„ ■äfz 498? «
3äf5 RJ 26/79 w}„

Nach @ 20 des Reichßknappgchaftg eset293 (QKG) iVm 5 205

A33 @ EVO idF des KVKG (n?) schließt zwar s&wohi d€f eig
geß€tZliche Anspruch auf Krankenpflege als aach das die fesüw

€Zl€

gelegte Einkommensgrenze übersteigende Eimk9mmeß des uaterw

haltsberechtigäen Ehegatten den A35pruch des versißhertan

auf Familienkrankenhilfe aus„ 31359? Ausschluß erfaßte Bach

@@?Rechtsyrechung des Banäes&ozialge&ichts {BSG} wggen des
Gfundsatzes der Unteilbarkeit der Äeistungen auch die saüzungsw

mäßig gün5tigeren$ abe? gleichartigen Leisäungea aus dsr knapp”

Schaftlichen Krankenve%siche3ung (vgl BSG SQZR Nrn 8 und @@zu
5 295 RVQ}° Der Anspruch auf Familienkrankemhilfe beateht dam

nacä lediglich insoweiü? als die eigene Krankenversich9rung

des Ehegatten die Gewährung ganzer Leistungsaräen au33chließü„

@@? Grundsatz der Ünteilbarkeit der L€istungen ■t€ht aber nach

der Entscheidung d%s BVerfG vom 96 Juni ?975 {BVerfGE 46? 65

: SozR 220O @ 205 Er @}dem Anspruch auf eine günstige&e Leistung

äer Familienkrankenhilfe nicht ia jedem Fall und insbesendere

äann nicht emtgegena wenn höherrangigeß Reaht äie Gewährumg

di 38? gänstigefgm Leisbungen gebieäet„ %ie das 3Verfß im dieser
Entscheiduag ausgefüürä haäa würäe 83 gege■ äen Grundsatz der

Gleichbehandluag des Art 3 Abs ? des Grundgesetzgs {GG} ver»

stsßenä woäl■e man einem Yersicheräen die wesenäiich günstiger€n

Leisäungen der Famälienkrankenhilfe aaa de? knappschaftlichen

Versicherung versagenE weil seine unäerhaiägberechtigte Ehefrau

aus eigener Pflichtversicherung einen erheblich ungünsäigeren Ä■m

spruch auf Krankemhilfe hate Sowoh1 er als aucä aeina Ehafrau wär“

äen damiä ohne sachlichen Grund Schlechter geséellt als ein ?er»

sicheräer und seine Ehefrau? éie keiner Erwerb3tätigk93t nach“

geht mad äaher nicht pfliahtver&ichert isÜ„ Für ei■e soiche

Üngleicäbehandlung gibt 83 n&ch der Rechtsprechang des BVerfG

keinen einleuchtenden Grunde Eäeser für das B$erfG maßgehiiche

äspekt einer vgrfassungskomfarmen Äusäegung des 5 205 E$O

gilt für die mit Wirkung vom @@Juli ?977 geänderäen Fassung
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äar ?Q?Süäfifä gäeieheraa■en■ wail di@ vom E?erf% E%i @@?

Gewääraag vaa F&miii@■héif@ für g?aaégégéäzwidfig aag%3€h&aß

B@üa■ätßiligü■g @@?durüh H&ußhaläfäärang u&é B&rafsääüigä@iä

ä9p@@lä @@äasäeäea Eäefßau@■ äüé iärar Eh@ää■■■f gageaähaf

V8?Sißä%?t■■ mi? ■icät @r%erä■äääigen Eh@f?äü@■ du30ä äie

vom K?KG ü@ä @imgaäüäräe Ei■küäääü■gf%äßä 3ichä bes&iiigä
%üräee

N@cä @@? geü&■@ä@■ Enäsch%iéumg äea E?eff@ darf zwar aus saaäw

11ah%m Grü■ä@ä V@Phiüäüft w&räeag @i■3ai■@ Ä@i5tu■g@■ 33w@iäs

äer@ am baamspruchämä wa 313 am güns■igä%m sindg ZESQ€%T£ wär»

5tößä dia Eeaää3;r&cäumg des ESG$ w9macä Laiaäuägem im ■aämam

der Faaiäi@nhilfß nicää @rßü ä@i Q3eicäwaräigkaiä @iä Leißäuna

gen aus @i■@r eig@m@a $@3@iüh@rämgß sand@r■ ßcäcn bei %l@ichar%

äigkeiä €ü■f&ll■■® nichä g@g@■d@ä alig&m@iü@■ Glaiahh%iü■m

ßatz„ 333 kann a%ef 5@d@■faiäs daaa aiahé mehr g@3tenä wena

@ wi@ im va@li@g%aä@m Fall « gang erh&bliaäa Ünä&rsaäi■de

zwiacäaa der Üerßiaä@fäüg ä@$ Ehemanae3 @iä@r3@its and @@?

@ige■e■ Krankenvaraicharumg äer Eh@fra& aaderer3@iä3 ä@säehea„
Hier erreicht = wie äaa EVe3f@ aa® betont hat „ äie Ungleicäw

bäh&äälüüg @iü Amßmaßa äa5 ü%@f @iüzel■% Léi8tüägßü■tä?■©äi■ää

zwisah®m v&racääad&m3n KEa■ä%n@efaißä@rumg&ärägera bei ia

g?©ä@n aaä ga■ß@n gl@ieä■ä'éäigäuagg■ivgau w%iä hi5323 geääg
13 3913h@n Fäll@■ éi@ Famiiieaäilf% zupüak■reäem zu Eass&n®

ig? @iä Erwägumg&n @@?Pr&käibilääää niahä mehr za r@cäte

f&riigen und durch 5@lcäe Üäerlaguagem auch nicht g®b0äe■„

Daß gilä nichä nur fü? d@n vom BVerfG entschiade■en Fall? daß

dar $%raicä®rä@ m@%ea der ?flißäämiägäi@äsaäafä in @@?knappm

sah&fälicäan Krankßmvargicherung ä@r H@■ü■@f als f?@i%illig@ß

äitgli%d @@?kaagpaahafälichen ära■k@nvgrsichafüng ang@äört
mad @@ing Ehefraa Gäü@ Äaäeruag @@? äatsäsääicäen Varkääänisse

kraft G@38t2%$ Miigäi@d ä@r Kranke3versish■rumg äer Rentner

geword3& ist? aomäg%n auch 5%? d®n bier variiegem■en Falläß8

Beaäaäena äßf Pflißhämitgligäsc■afä aufgrumä @i■er Eywerä3w

■ääigkait sawaäl d@s Üefßiahéräen alg auah 88i■€? Eheffaua
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äusä die durch äee K?KG geäederäe Feeeung äee % 205 Abe ?

RVG ie? daher verfaeeengekeefere äehie eeezulegen$ daß

die wesentlich güeetigeren Leistungen der keeppeehefäliehen

Kraekenvereicäerueg „ wie bisher „ im wege der Feeilienkreeeenm
hilfe zu erbringee sind3 eeweit sie nicht ven der Krankeekeeee

der unterhaätebereehtigäen Ehefeee übeeeemmee a»»7eräerfm°

■efüe spricht auch der vem Geeeüzgeber mit @ 205 R$Q verfolgte

Zweekw Bie Leietuegen der Femilienkrenäenhilfe ee11en den
Vereichertee ie die Lage vereetzee9 seine Üeterheläepfiieät

zu erfüllen? die auch die im Felle der Krankheit erferderiieh

weeäenden Leieäungee med ieebeeenäere die Kreakeeheueöehaedleng

umfeßä (vgl BSG SQZR 2200 $ 265 Nr 2%}9 Eebei soil die ueäer»
haltsbereehtigäe Ehefrau nieht auf ein geriaä■äg■eß an Äeie■uem

gen verwiesen werden? als sie dem ?ereiehertem zueüeheea Eee

geht gehen daraus ‘f1er*vezn9 daß each % 285 Abe @ 830 die ?emiäieew

hilfe den gleichen Ümfang hat wie die Leietuegen für äen verw
sichertenß Stehä dem Yereicher■en ZB eie Keenkeeheusbeeendlung

in einem Zweibettzimmee zus ee sell seiner unterhaiteberechtigm

tee Ehefrau nieht die Beheedieng in einem Mehrbeääzimmer Züg8m

muteä werdens Eee gilt aueä deen$ wenn die Ehefrau ihrer Kreem

keekesee gegeeüber einen Äeepeueh auf Kremkenheue%eheedieng

in einem Mehrbeätziemer het„ Bee Aeeereeh auf Femilienkrenken«

hilfe ist deshalb bei eigener Kreekeeeereieheeung äer unter»

haläeberechtigten Ehefrau nur dann euegeechieeeene weee die

Leieéuagen der Kremkenkeesen im ellgemeieee gäeiehweräig sind

und der versicherte die Leietuegen der Femilieekrenkenhilfe zur
Erfüllung seiner Unterhaläepfäichä ■ieht beäaef„ Triffä diese

Voreueeetzueg$ ven der der Gesetzgeber euegegaegee ist$ aber

nicht zu? weiß „ wie im vorliegenden Felä „ die Leistungen aus
äee Kremkeevereieäerueg des Versicherten die Leistungen aus der

Keenkeevereieherung der unäeräeläeberecätigten Eäefreu weseetiich

übersteigen9 eo bedarf der Vereieäerte insoweiä zur Erfüllung

seieer Ueterheätspflieht der Leietungen der Familienkrankenm

hilfe„ Sie Beklagte hat daher die Grundeääze äee Beschlusses
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„. ? „„

■eg EY@11G 131 @@ äuß1 1%?5 aa® zu11■1ferd au■a aaf ä1@ 1ä11@

au3gedeän11 13 äeme& 39%oä1 @@? 19131@ä@11@ 315 augh $@1f6

unterhaÄäsbe meh11gä& £ä@fr&■ aufgraaä 813%? 111w&1b51é1*1°'g3 111

pi11ch11%rs*1aä&rt 313é„ Eaägegaa @@?Ä3881%11 @@?

ä@k1agä@é

hat aa di@■@? äe c“„ß 1agc d1e kau1aaß■■g 1@5 @ 2Q5 ä10 daraä

das K11;G 31ch15 g@äämäer1 318 E1nfähfü■g 911€? Einkemaanggfenze

8011 äen ä■1@1ä&léßü@f@ßhä1gü■■ Famil1@ma■geäöf1g@■ auf ä@■

Mag e1a%r zumutbarea Eigeav011* qorg„% 1%? dem Fall äer Krankhe11

v&rweise■1 Bar 111 der E1nfä■rumg der E1nkammeasgranze vsrbun»

dene Ausach1uß der Fam111s■k&aaä&nh11fe 111111 115U 316%? d1e

Fälle? 13 @@B@■der uat%rha11&b&1&3äälgäe Amg9hör1ge schoa

amfg1uad 91nar 1fw@1@5111111911 vefsic1 ewuugup111cnälg 131

ü■ä@f■ 1eé1g11ch @18 ?ä118$ 1a dé■@■ 11911 18% Ü©ergchr&1t■ms

@@?Ei■k@%ü■■ßgrä■äé @1■8 15113Ü€18f®161@fü■5 n1cät b@818h1„

Ob in 331Cä@ä Fä11@■ é1e weg @■111ch gün;1;1ger%m L 1nge%

der kaapps&äafä11aäea Fam111@■kranke■äiEfe aach da■a ausgem

sch1®ase■ 31311 weam der unterhaitsä%recht1gä@ Angehör1ge ä1e

ihm zug&mat%üe$ ab@f wan1ger gän3€1g■ @1gene Krankenvgrw

s1cä%rung e1■geganggn 13;„ kaan äah1ngeat&11ä L1e1be■„ 313

Eéafagsuag das % 265 31% äufah d113 KVLQ ■31 5edenfal13 fü?

diejen1gea 1@131cheftea @1Qh1 zu e1ner A■ä@ru11 @@?Eeßh131age

g@füärä1 éer&n Eh%fraa @@au1gragd @1g@■@rErw91b5tä 11gk@11

111 @@1A■■pfuah aaf ger1nge%® Leistuag&a d@r Kraa„„nva1s1chgw

rang pf113ä1varsis1me 1 511111 Da é18 E1n1gQmäensgfenza Lei e1ney

3111ch119r31ch@f1ng aufgfumd @1gé■81 11»11b31ä11g1811 @@?Eh8«

frau regglmäß1g üä@r@chriä1g■ w1rd hääte ä@f Gesetzgeber

das b15 dah1m 3ahon in ä/ 205 218 gnt11a‘1fene Tatb Catandsmérkmal

ä■3 e1gen% @ 1nspru«z hs auf Y1a„1895111g sire1cheß Köaneägwenn

er ä%m e1genea £1n£@mme■ der Ehefrau ma%em 1hr@m £■ü<pr1cä auf

Kraak&mhi1f% e1ne sigensäänd1b1@ 3@äehtu■ä b%1?8£838■■ ääätaa

%är@ü 119 wegent11aä gü■ @11g@1ea Leiséu■gga éef k1appsg■ait—

11caem fdm111€nkfaakenh1 fe wegen 183 @1ge■@■ E1nkomaenß

äer %rwerb31ääigen u1ä pfl1cätversisäe%üaa Ehefrau aasgew
scä1035&n1 so w1derspräahe 185 „ W1e Lere1äs dargeleg■ „ naeh

der Rechtsprechamg 113 31%113 we1tarh1n dem Q1e1chhg11sgrunä

satz des 111 5 Abs 1 GG? we1w die @fwerbsäät1ge Ehefrau uad
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ihr vereieheetee Eäemeee neeä wie vee sehleehäer gestellä

wärdee? ale eiee eieät erwerbeäääige Ehefree med ihr ver”
sieheräee Geäte$ zeeel die erwerbsäätige Eeefrau selbst

Beiträge zer Krankenversieherueg zu leisüee he€@

beehl äeeaeh dee eigene Eiekemmee der Ehefrau des Klägees

und ihre enSQFÄCEe gegen die 33% äee Äeeprueé éee Klägef3 auf

Familienkrenkeneilfe in dem gelteed gewaeh■ee Umfang ■ieht

ausschließen? koeeäe der Seeeä eieä■ eäeehließend entscheiden„

Da die Einkemmeeshähe des Klägers eieerseits und seiner Eee“

frau andererseits nichä feeteäeht9 iäßt eieä eieäü bee?”

teä1ee9 ob der Kläger seiner Ehefrau gegenüber 13 des @ 205

Abs ? E?O unäerhalteverpflichtet ista Üieee ?ereusse■eung iet

unabhängig davee zu prüfen? eb die Ehefrau die fesägesetzüe

Grenze des Gesemteinkommens üeerseereiteäa Eebee beide Ehem

geäten Einnehmen? se 13% derjenige eie eeäerhalteveryfliehteä

iS des S 265 EVQ anzusehen$ dee dee höäere Einkemmee bezieht

und desäelä im allgemeinen mehr zum engemeesenee Unäerhelt

der Familie beizutragee heä {vg} ESG Sozä 2296 @ 205 33 25)@

5er Senat heü auf die deneeh begrüedeäe Eeeieiee des Klägers

dee engefeehteee Urteil eafgehebee ueä éen ■eehäeetreit zur
■eehhelueg der erferäerliehee Teteeehenfeeieäeliengee an des

SG zurüekverwieeee■

Das SG wird eecä über die Kesäee dee £evieieneverfehrees zu

entecheidee hebeea
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